
Beachten Sie die DIN 1053-1: 11-1996 "Ausführung von Schlitzen und Öffnungen in Wänden"!

(siehe untenstehende Tabelle)

Das nachträgliche Stemmen ist nach DIN 1053 nicht zulässig (gilt allgemein für Mauerwerk)
Nur die Schlitzfräse hält die definierte Schlitztiefe ein.

Weiterhin gilt: Möglichst großen Abstand von hochbelastetem Mauerwerk (z.B. unter Stürzen) einhalten, schlitzen schmaler
Pfeiler vermeiden, horizontale Schlitze in höchstens 40 cm Abstand über dem Fußboden oder unter der Decke.

Elektrodose anzeichnen und mit
handelsüblicher Bohrmaschine und
Diamant-Trocken-Bohrkrone Kern-

bohrung vornehmen.

(P

Schlitzen der Ziegel mit der Schlitz-
fräse.

Evtl. Ziegelreste und Bohrmehl ent-
fernen - fertig ist ein perfektes Loch
für eine Elektrodose!

Vorgesägte Schlitze mit Hammer und
Meißel freischlagen.

Spezial-Schlitzfräse mit 2 Diamant-
Trennscheiben und verstellbarer
Schnittbreite und -tiefe.

Einlegen der Elektroinstallation in die
Schlitze.

Ohne Nachweis zulässige Schlitze und Aussparungen in tragenden Wänden
Horizontale und schräge Schlitze" Vertikale Schlitze und Aussparungen

nachträl1:lichher!!estellt nachträI!lich her!!estellt
Wanddicke Schlitzlän!!e

Einzelschlitz- Abstand von Summe
unbeschränkt ;::1,25 m2) Schlitztiefe')

breiteS) Öffnungen SchlitzbreiteS)Schlitztiefe" Schlitztiefe
> 115 - - <10 < 100 -
> 175 0 ::::;25 ::::;30 < 100 <260
;::240 ::::;15 <25 < 30 < 150 ::::;115 ::::;385
> 300 <20 ::::;30 < 30 < 200 ::::;385
;::365 <20 < 30 < 30 < 200 < 385

1) Horizontaleund schrägeSchlitzesindnurzulässigineinemBereich" 0,4 mober-oder unterhalbder Rohdeckesowiejeweilsan einerWandseite.Siesindnichtzulässigbei Langlochziegeln.
2) MindestabstandinLängsrichtungvon Öffnungen" 490 mm,vomnächstenHorizontalschlitzzweifacheSchlitzlänge.3) Dieliefe darfum 10 mmerhöhtwerden,wennWerkzeugeverwendetwerden,

mitdenendieliefe genaueingehaltenwerdenkann.BeiVerwendungsolcherWerkzeugedürfenauchinWänden.. 240 mmgegenüberliegendeSchlitzemitjeweils10 mmliefe ausgeführtwerden.
4) Schlitze.diebismaximal1 müber den Fußbodenreichen,dürfenbeiWanddicke.. 240 mmbisBOmmliefe und 120 mmBreiteausgeführtwerden.5) DieGesamtbreitevon SchlitzennachSpae 5

und Spalte7 darf je 2 mWandlängedieMaße inSpalte7 nichtüberschreiten.BeigeringerenWandlängenals2 msinddieWerteinSpalte7 proportionalzurWandlängezu verringern.


